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Die großen Schlachten

1.
Die Schlacht auf ........

Die Schlacht auf ......... bei Wien am 26. August 1278 – auch als Schlacht bei Dürnkrut und Jedenspeigen bekannt – gilt als eine der größten Ritterschlachten Europas. Der deutsche König Rudolf I. von Habsburg, stellte sich hier erfolgreich Ottokar II. entgegen und legte so den Grundstein für die Dynastie der Habsburger im Bereich des heutigen Österreich.

2.
Die Schlacht bei ......

Die Schlacht bei ...... war die entscheidende kriegerische Begegnung, die die Hussitenkriege beendete.

Am Sonntag, dem 30. Mai 1434 standen sich südlich des Dorfes Lipany die vereinigten Truppen der radikalen Hussiten (Taboriten) unter der Führung von Prokop dem Großen und die Soldaten der Waisen, geführt von Jan Čapek ze Sán, und auf der anderen Seite die Koalition der gemäßigten Utraquisten und Katholiken gegenüber. 

3.
Die Schlacht bei .........

Die Schlacht bei .......... war eine der Hauptschlachten des ............. Krieges. Sie fand am 16. November bei ......... zwischen einem protestantischen, überwiegend schwedischen Heer unter Führung des schwedischen Königs Gustav Adolf und den katholischen kaiserlichen Truppen unter Wallenstein statt.

4.
Schlacht bei  .............

In der Schlacht bei ………,   die auch Dreikaiserschlacht genannt wird, besiegte Kaiser Napoléon I. von Frankreich am 2. Dezember 1805 am Pratzeberg zwischen Brünn und Austerlitz die österreichischen und russischen Truppen unter Kaiser Franz II. und dem russischen Zaren Alexander I., exakt ein Jahr nach seiner Selbstkrönung zum Kaiser der Franzosen. Sie wird Dreikaiserschlacht genannt, doch tatsächlich waren nur Alexander I. und Napoléon I. in Person zugegen, Franz II. war nicht anwesend.

5.
Die Schlacht von .............

Die Schlacht von ......... war eine der größten Schlachten des Zweiten Weltkrieges. Sie fand in der Region des heutigen Wolgograd statt und begann im August 1942 mit dem Angriff der deutschen 6. Armee auf Stalingrad und endete Anfang 1943 mit der Einkesselung und Kapitulation der deutschen Truppen und deren Verbündeten. In Stalingrad und Umgebung kamen mindestens 700.000 Menschen, Zivilisten und Soldaten, ums Leben.

